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The way to the stars
*Taito*

Von Joy01

Kapitel 3: 

Na, wollt ihr weiterlesen??? Dankeschön!!! *smile*

Warum hatte er es bloß zugestimmt? Wie hatte er bloß zustimmen können???
Irgendwie war Tai ziemlich nervös. Und bestimmt zum hundertsten Mal fragte er sich,
warum er nervös war! Er war gerade auf dem Weg ins Kino, wo er sich mit Yamato
treffen wollte. Das Gefühl ließ ihn nicht los, dass er auf dem Weg zu einem Date war.
Klar!!! Tai rollte mit den Augen. Als ob Ishida, der ihn vor einer Woche noch nicht mal
leiden konnte ein Date mit ihm hatte! Sicher! Nein es war kein Date, sondern ein ganz
normaler Kinobesuch mit einem Kumpel. Nur,...nur das Matt keiner seiner Kumpel
war. Er war einfach nur sein Physikpartner, de sich bedanken wollte. Nicht mehr... und
nicht weniger! Punkt! Das musste er sich nur immer wieder einreden!

Matt war...hm...ja wie war er? In der letzten Woche schien Matt sein wahres ,Ich'
gezeigt zu haben. Das ,Ich' welches er immer versuchte mit seinen Liedern
auszudrücken versuchte. Wenn Tai die Lieder überhaupt richtig deutete. Er sah ein
verständnisvolles, sensibles ,Ich'! ... Eigentlich war Yamato bisher immer etwas kühl
von seinem Auftreten her. Irgendetwas schien er auch immer vor ihm verbergen zu
wollen. Na ja, wer wusste schon was nächste Woche passieren würde? Außerdem
durfte jeder so seine Geheimnisse haben!

Seufzend und mit den Händen in den Hosentaschen, ging er die letzten
Treppenstufen, die zum Kino führten, hoch. Es dämmerte schon und die
Kinobeleuchtung erhellte alles um ihn herum. Und schon tauchte Yamato auch gleich
in seinem Blickfeld auf. Dieser hatte sich lässig an die nächst Beste Säule gelehnt,
damit er auf keinen Fall zu übersehen war. Tai dachte allerdings bei näherem
Betrachten, dass man Matt garantiert nicht übersehen konnte. Niemand konnte das!
Matts Beine und sein überaus knackiger Po steckten in einer schwarzen Lederhose.
Darüber trug er ein ebenso schwarzes, lockeres Hemd, wobei die ersten zwei Knöpfe
offen standen. Tai musste wieder einmal zugeben, dass Yamato nicht schlecht aussah!
...Ziemlich gut sogar um es besser auszudrücken!
Auf der einen Seite glich er ,Schwiegermutter's Liebling' und auf der anderen Seite
signalisierte er immer "Achtung kalter Herzensbrecher!".
Tai sollte sich wirklich in Acht nehmen!
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Als er dann bei Matt ankam, konnte er allerdings nicht, dessen Gesichtsausdruck
deuten, als dieser ihn von Oben bis unten musterte. Eine Mischung aus Erstaunen
und...Bewunderung??? -Quatsch! Aber was war los?
Tai hatte doch nur sein Standart Outfit an. Enge Jeans, nicht zu eng um die Füße
herum, ein schwarzes T-Shirt und seine schwarze Lederjacke. Warum schaute Matt
dann so???

"Hab ich irgendwas im Gesicht?" fragte Tai dann freundlich, als er Matt begrüßte.

"Äh,...nein...ich sehe dich nur meistens in Schuluniform, oder in Sportsachen, da ist
dieses Outfit eher ungewohnt."

"Tja, die Schuluniform fand ich heute am Samstag eher unangebracht und in meinen
kurzen Sportsachen würden mich wohl alle komisch anstarren! Ich dachte deshalb
etwas Alltägliches wäre da passender!" entgegnete Tai grinsend.

"Ja, Alltagskleidung ist gut!" sagte Matt ebenso grinsend. //Obwohl dich in dieser
engen Jeans auch alle anstarren werden!!!// Diesen Teil ließ Matt allerdings in seinen
Gedanken verborgen. Matt räusperte sich kurz. "...So, wollen wir dann rein gehen? Der
Film fängt gleich an!"

"Ok, ich will mir nur schnell etwas zu Essen kaufen!" sagte Tai. Erstens brauchte er
jetzt Nervenfutter und zweitens musste er im Kino immer etwas zum Knabbern
haben!

***

Aus dem "etwas zu Essen" waren dann allerdings eine Tüte Popcorn, eine große Cola,
Tortilla- Chips mit Salsa Dip und noch Diverse Schokoriegel geworden.
Matt wunderte sich echt wie Tai das alles in den nicht mal zwei Stunden, die der Film
dauern würde, schaffen wollte. Er selbst durfte auch ab und zu einmal zulangen, aber
das war nur ein kleiner Teil im Vergleich dazu was Tai verputzte. So was! Dabei hatte
er doch heute Mittag schon so viel gegessen und das war vielleicht mal sieben
Stunden her!

Als der Film vielleicht noch 20 Minuten oder weniger dauern würde, also schon fast zu
Ende war, blieb nur noch ein kleiner Rest des Popcorns übrig, den Tai dann fast
gönnerhaft in die Mitte stellte.
Matt verdrehte die Augen darüber, konnte sich allerdings das kleine Schmunzeln,
welches sich auf seine Lippen schlich, nicht zurückhalten. Irgendwie war Tais
Verhalten ja niedlich und... Moment! ...Hatte er da wirklich an das Wort ,niedlich'
gedacht??? NIEDLICH???! Seit wann war so ein kindisches Wort überhaupt in seinem
Wortschatz? Also echt!!! Er hatte doch Stil! Yamato Ishida umgab sich nicht mit
niedlichen Dingen! Wäre ja auch noch schöner!
Na gut, dann war Tais Verhalten eben... eben...hm...sü...NEIN! ...Interessant! Jawohl,
interessant...auf eine niedliche Art und Weise! Matt stöhnte genervt über sich selbst
auf. Was dachte er sich bloß für einen Blödsinn zusammen? Tz...
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Energisch griff er in die Popcorntüte. Sofort durchzuckte ein Blitz seine Hand und er
musste sie sofort zurückziehen. Tais Hand hatte nämlich genau im selben Moment
den Weg in die Tüte gesucht. Folglich hatten sich ihre Hände für den Bruchteil einer
Sekunde berührt. (A.d.A. Also ich finde ja, dass so eine "zwei- Hände- berühren- sich-
in- einer- Popcorntüte" einfach in jede Kinoszene gehört!!! ^_~ Ihr nicht???)
Irgendwie spürte Matt dann ein Merkwürdiges Kribbeln das seinen Arm hoch
krabbelte, durch den Körper floss und sich schließlich in der Magengegend breit
machte. Was war das denn? Mit hochrotem Kopf blickte er zu Tai herüber, der an
seinem Popcorn mümmelte und starr auf die Leinwand schaute. Soweit Matt es im
Dunklen erkennen konnte, zierte Tais Nase auch ein leichter Rotschimmer.
Hallo!?! Sie waren beide18 Jahre alt! Was sollte denn dieses Getue? Na ja,... jetzt in
diesem Moment würde er es wohl nicht herausfinden. Mann war das alles verwirrend!
Für die letzten paar Minuten musste er sich einfach auf den Film Konzentrieren!
Jawohl! Das würde bestimmt helfen!

***************************************************************************

Nein, dieser Samstag hatte ihn nicht weiter gebracht. Nicht an diesem Abend und
auch nicht die darauf folgenden Tage.
Inzwischen war es schon wieder Freitag und er war auf dem Weg zu seinen
Bandproben. Er musste immer wieder über die letzten Tage nachdenken. Seine
Mission hatte ihn eher verwirrt als dass sie Erfolgreich war. Er und Tai waren sich
schon irgendwie näher gekommen. ...Nein, nicht im körperlichen Sinne, oder vielleicht
so wie Chiho es am liebsten gesehen hätte. Sie hatten einfach nur viele angenehme
Gespräche geführt und nicht nur über ihr Referat, das sie schon fast fertig hatten (und
welches durchaus spitze werden würde!!!) Yamato fühlte sich von Taichi verstanden
und deshalb hatte er ihm z.B. auch von seinen Familienverhältnissen erzählt und wie
er darüber dachte.
Matt fragte sich selbst warum er das überhaupt tat. Er wusste nicht, ob er es später
vielleicht bereuen würde, aber in dem Moment als es ihm über die Lippen gekommen
war, fühlte er sich erleichtert... irgendwie. Er hätte sich nie Träumen lassen, dass er
mal solche Gespräche mit Yagami führen würde. Fühlte er etwa Freundschaft zu Tai in
sich aufsteigen? Oder vielleicht sogar... mehr? So ein Quatsch! Er fühlte sich zurzeit
einfach nur wohl in Tais Nähe, mehr nicht!
Na ja, aber immerhin so viel, dass er fast seine Mission vergessen hätte. Allerdings
erinnerte ihn Chiho mit seinen Instruktionszetteln und seinen ,Geldspenden' immer
wieder daran! Matt war inzwischen soweit, dass er sich jetzt jeden Morgen überlegen
musste, ob er diese ganze Aktion nicht einfach abbrechen sollte. Irgendwie verdiente
Tai so etwas nicht, aber andererseits... Es ging hier schließlich um seine eigene
Zukunft! Seit wann war er so mitfühlend??? Das war doch wieder eine Stilfrage!!!

Er überlegte auch wirklich, ob er sich nicht auch einen Plan B zurecht legen sollte.
Aber der Auftritt... der Gig im Blue Passion... es schien ihm so sicher. Warum also über
eine andere Zukunft nachdenken, wenn er seine schon so zum Greifen nah hatte?
Ach...er würde es einfach durchziehen! Danach könnte er es immer noch
umorganisieren wenn es nicht klappen würde!

Aber was war nur los mit ihm? Matt spürte wie seine eigene Verwirrung immer mehr
zunahm. Dabei hatte diese Woche eigentlich alles nach Plan angefangen. Am Montag
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hatten sie in der ersten Stunde zusammen gelernt und Matt hatte weiter seinen
Charme spielen lassen. Nach der Schule war er dann ,brav' beim Fußballtraining um
Taichi zuzuschauen. Auch die restlichen Tage, ...wenn sie nach der Schule lernten
verliefen gut. Aber diese Verwirrung,... sie wuchs je besser sie sich verstanden.
Und dann gestern z.B., also am Donnerstag nach dem Sportunterricht, war etwas seht
seltsames passiert.

Matt hatte vorher wieder überlegt, ob er Tai nicht wieder etwas reizen sollte. Es
interessierte ihn doch sehr, wie Tai dieses Mal auf ihn reagieren würde. Er hätte Tai
wieder prima unter der Dusche verführen können,... nein, ihn reizen können!
Jedenfalls hatte er es eigentlich versuchen wollen. Er hatte auch wieder extra auf Tai
gewartet, bis dieser von seiner Strafarbeit kam. Aber sobald er mit Tai in dieser
Gemeinschafts- Dusche stand und seinen Blick über diesen wunderschönen Körper
gleiten ließ, hatte ihn wieder dieses seltsame Kribbeln befallen. Es war durch seinen
ganzen Körper gefahren und Matt wusste nicht, ob er es mochte oder nicht. Dieses
Gefühl mischte sich aber dann plötzlich mit Panik und Matt musste die Dusche schnell
verlassen. ...Natürlich nicht ohne sein Gesicht zu wahren! Seine Coolness- Maske
durfte nicht bröckeln! Yamato hatte schnell zu Tai gesagt, er müsse seiner alten
Nachbarin noch helfen. Er hätte versprochen noch einige Besorgungen für sie zu
machen und ihm wäre das genau in diesem Moment wieder eingefallen.
Tai hatte schon etwas komisch geschaut, aber hatte ihm dann nur zugenickt und Matt
war dann auch sofort verschwunden. Gott sei Dank schien er nichts gemerkt zu haben.
Yamato hatte sich im Leben noch nie so schnell abgetrocknet und umgezogen. Aber
er konnte sich nur noch über sein eigenes Verhalten wundern. Vor allen Dingen...wie
sollte er denn Tai jetzt wieder entgegentreten? Was dachte er jetzt bloß über ihn?
Seit gestern hatte er Tai nicht mehr gesehen und konnte an nichts anderes mehr
denken.

Na ja, jetzt hatte er erst einmal Bandprobe und folglich hatte er auch noch etwas Zeit.
Nach der Bandprobe wollten sie sich noch einmal kurz treffen und alles für Samstag
besprechen, wen sie ihr Referat fertig stellen wollten. Bis dahin wusste er bestimmt
was zu tun war!!!

"Hey Ishida! Matt!!!" hörte er plötzlich eine bekannte Stimme hinter sich her schreien.

Er hatte gerade den Proberaum erreicht, als ein völlig aus der Puste hechelnder Akiko
vor ihm Stand. Er hatte die Hände auf die Knie gestemmt und versuchte wieder zu
Atem zu kommen.

"Mann, wo bist du denn mit deinen Gedanken???" bekam er zwischen zwei
Atemstößen heraus. "Ich renne und rufe schon seit fünf Minuten hinter dir her und du
merkst nichts! Oder hast du mich bewusst überhört?"

"Oh,... ich glaube ich habe dich nicht bemerkt, sorry." verwirrt schaute Matt ihn an.

"Ja, so weit sind wir schon! Aber das beantwortet nicht meine Frage! Wo warst du mit
deinen Gedanken?"

"Äh,... beim ersten Song den wir gleich spielen!" Matt bemerkte wie ihn die Röte ins
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Gesicht stieg, versuchte es aber zu verstecken indem er sich schnell wegdrehte und
den Proberaum betrat.

Allerdings konnte er Akiko nicht täuschen. Viel zu lange spielten sie schon in einer
Band zusammen, als dass Akiko ihn nicht kennen würde.

"Muss ja ein toller ,Song' sein, wenn du deshalb schon rot wirst. Wusste ja gar nicht,
dass du das kannst, so cool wie du sonst immer bist!" Akiko konnte nicht anders. Er
musste Matt einfach etwas aufziehen. "Hat dieser ,Song' vielleicht zwei hübsch
trainierte Fußballbeine und arbeitet seit zwei Wochen mit dir zusammen?"

"YAGAMI??! So ein Blödsinn! Also ich muss schon sagen Akiko!" er musste sich jetzt
irgendwie rausreden. "Also erstens wurde ich ja dazu gezwungen mit ihm zusammen
zu arbeiten, was aber zweitens ein großer Vorteil für meine Physiknote ist und ich
daher drittens zugeben muss, dass ich mich schon in ihm getäuscht habe. ...Er ist ein
netter Kerl und hat was auf dem Kasten. Außerdem sind unsere beiden Geschwister
zusammen, was bedeutet dass wir miteinander auskommen müssen falls die beiden
mal Heiraten!"

"Heiraten! Ist schon klar!"

"Na gut, das war übertrieben...Aber ich muss zugeben, dass er auch so ein
angenehmer Mensch ist."

"Angenehm also?" Akiko musste schmunzeln.

Irgendwie hatte sich Matt verändert. Nur ein kleines Bisschen, aber für ihn war es
erkennbar. War dieser Taichi etwa der Grund? Hm,... vielleicht sollte er es mal
nachprüfen, denn alles was Matt aus dieser Eisigkeit, die ihm umgab, lockte war sehr
gut!

"Hatte der nicht mal 'ne Affäre mit dem Fußballtrainer???"

Matts Gesicht auf diese Frage zeigte die gewünschte Reaktion. Ganz kurz schien
etwas wie Eifersucht in seinen Augen aufzublinken, was Matt selbst vielleicht gar
nicht bemerkte. Akiko sah es.

"Keine Ahnung! Und wenn schon... ist nicht mein Problem!" sagte Yamato dann kurz
angebunden.

Richtig,... das dumme Gerücht hielt sich immer noch. Aber Moment mal... Hatte Chiho
nicht gesagt, dass er dieses Gerücht in die Welt geschafft hatte? Matt beruhigte sich
etwas. Oh,... war er etwa beunruhigt gewesen? Wieder stellte sich ihm die bekannte
Frage: Was war nur mit ihm los?
Hoffentlich kamen bald die anderen Bandmitglieder! Erstens würden dann seine
komischen Tai- Gedanken aufhören und er konnte sich den Kopf frei singen und
zweitens nervte Akiko ihn nicht dauernd mit seinem anzüglichen Grinsen und seinen
Sticheleien!
Gott sei Dank hörte er dann auch schon Schritte von draußen. Bevor die restlichen
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Bandmitglieder eintraten gab Akiko ihm nur noch schnell einen Rat.

"Lass alles einfach auf dich zukommen!"

Dann waren die Anderen auch schon da und nach einer kurzen Besprechung konnten
sie endlich mit dem Spielen beginnen.

***************************************************************************

Oh Mann, oh Mann, warum war er heute nur so aufgeregt? Taichi band Jake kurz an
einem Pfosten vor der Bäckerei an um Brötchen zu kaufen. Matt würde gleich wieder
zu ihm kommen. Sie wollten sich, wie schon in der Woche zuvor, samstags morgens
zum Frühstücken treffen um dann weiter am Referat zu arbeiten.

Das Referat war eigentlich schon fertig. Nun mussten sie es noch aufteilen, überlegen
wie sie es im Unterricht gestalten wollten und verschiedene Materialien
zusammenstellen. Anschauungsobjekte kamen immer gut bei den Lehrern an. Sie
hatten aber noch viel zu tun bis Montag.

Irgendwie freute sich Taichi immer auf die Zeit in der er und Matt sich trafen. Das
Lernen war gerade in den letzten Tagen noch angenehmer geworden und er merkte,
wie er mehr und mehr Matts Nähe genoss. Allerdings musste er sich selbst so langsam
etwas bremsen! Er wollte sich nicht in einen Herzensbrecher verlieben! Oh,... jetzt war
er schon soweit und dachte über das Verliebtsein nach. Wohin sollte das noch führen?
Sie hatten zwar über sehr viele Dinge miteinander geredet, über Gefühle und über
alles was ihnen eingefallen war, gerade in den letzten fünf Tagen, aber noch nie über
ihre...ihre Sexualität. Gerade das war ein wichtiger Teil in Tais leben,... er war nun mal
Homosexuell und musste sich immer wieder in der Gesellschaft rechtfertigen.
Sicher wusste Matt bestimmt, dass er schwul war. Es war schließlich ein ,offenes
Geheimnis' an ihrer Schule, aber es war nie ein Gesprächsthema zwischen Matt und
ihm gewesen. Vielleicht hatte Matt ja keine Probleme damit. Schließlich war er ,bi'
laut den Schulgerüchten. Aber darauf konnte man ja auch nichts geben! Tai selbst
hatte angeblich auch eine Affäre mit dem Trainer, was natürlich lächerlich war!
Jedenfalls hatten sie darüber nie ein Wort verloren. Warum sollten sie auch? Sie
waren nur Referatpartner. Also sollte er sich nicht so wirre Gedanken über Matt
machen.

Und außerdem,... warum sollte er sich überhaupt in den Schul- Casanova verlieben?
Matt hatte doch schon so Einige vernascht!!! Oh mann! Er sollte wirklich mit diesem
Vorurteilen aufhören,... es waren Gerüchte und selbst wenn es stimmen sollte, war es
nicht sein Problem! Und Egal mit wie vielen Leuten Matt geschlafen hatte,... haben
sollte, Tai merkte, dass sensibel er unter seinem Eispanzer war.
Wer weiß,... vielleicht konnte er ja den Panzer zum schmelzen bringen, Wenn vielleicht
auch nur im freundschaftlichem Sinn. Uuuuuuaaaaaaaaaa war das alles kompliziert!!!

Tai trat kopfschüttelnd mit einer Brötchentüte in der Hand aus dem Bäckerladen und
machte sich auf den Heimweg.

Allerdings musste er einsehen, dass er seine Gedanken über Yamato nicht aus dem
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Kopf bekam. Matt war zwar >sehr< attraktiv und man konnte sich gut mit ihm
unterhalten, aber reichte das für eine Beziehung? Nein, nein! Über so etwas sollte er
einfach nicht nachdenken!

Tai steckte alle Gedanken über Liebe und Beziehungen weg,... ab in den Hinterkopf
damit! ...Es hatte doch sowieso keinen Sinn! Er könnte versuchen eine Freundschaft zu
ihm aufzubauen, mehr würde allerdings nicht laufen. Also warum sollte weiter
darüber nachdenken, sich vielleicht sogar Hoffnungen machen?

Entschlossen fasste er nach Jakes Leine und machte joggte zurück nach Hause.
...Vielleicht würde Matt ja schon wie das letzte Mal auf ihn warten!!!

***

Matt hastete die Treppen hoch. Der Aufzug war ja leider immer noch kaputt, also
blieb ihm nichts anders übrig. Allerdings freute er sich auf den heutigen Tag und
daher machte ihm dass nicht so viel aus. Sogar das frühe Aufstehen sah er heute als
nicht so schlimm an. Wider seines Naturells lächelte er sogar, während er die Treppen
hochstieg. Oh mann, wenn das irgendjemand sah, schadete es bestimmt seinem
coolen Image!!! Aber...es war ihm egal! Warum nur?
Vielleicht weil er gerne mit Yagami zusammen arbeitete... vielleicht weil er sich freute
seinen Bruder gleich wieder zu sehen? ...Vielleicht Beides???? Na ja, wie dem auch sei,
es würde bestimmt lustig werden. Er hatte auch extra etwas Obst für das Frühstück
gekauft, was bestimmt prima in ein Müsli oder so passen würde.

Matt war aber trotzdem heil froh, als er das achte Stockwerk, voll gepackt mit den
Schulsachen für das Referat und dem eingekauften Obst, erreicht hatte. Als er
klingelte wurde ihm wie schon in der Woche zuvor von seinem Bruder geöffnet.
Diesmal war er allerdings angezogen und seine Kleidung war geordnet. Anscheinend
war es ihm peinlich gewesen, als Matt ihn und Kari vor sieben Tagen fast ,erwischt'
hätte.
Neben TK tauchte ein sehr interessiert blickender Jake auf. Dieser Hund konnte auch
mal wachsam sein??? Jedenfalls wedelte er einmal kurz mit dem Schwanz und drehte
sich dann wieder desinteressiert um und ging. Vermutlich um sich auf seinen
Lieblingsplatz zu begeben.

Nun ja, aber da Jake hier war, müsste Tai auch schon da sein. Sicherlich war er früher
vom Joggen heim gekommen. Die Beiden Brüder umarmten sich einmal herzlich zur
Begrüßung und gingen dann aber auch in die Wohnung zum Frühstückstisch. Kari
stand schon dort und war damit Beschäftigt den Tisch zu decken.

"Hey Matt!" begrüßte sie ihn freundlich "Tai kommt gleich, er steht noch unter der
Dusche!"

"Nein, nicht mehr!" ertönte dann plötzlich eine Stimme hinter Matt.

Tai stand hinter ihm und trug wieder nichts weiter als ein Handtuch um die Hüften.
Eigentlich müsste Yamato ja schon an diesen Anblick gewöhnt sein. Schließlich hatte
er ihn nach dem Sport schon nackt gesehen. Aber trotzdem verschlug es ihm wieder
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die Sprache. Tai im Handtuch war einfach zu...sexy!!!

"Morgen erstmal!" grüßte Tai ihn dann schnell. "Ich zieh' mir nur schnell mal was an.
Ihr könnt schon mal ohne mich anfangen!"

Gesagt- getan. Allerdings hatten sie noch nicht mal einen Bissen unten, als sich Tai in
einem T- Shirt und einer Boxershorts zu ihnen gesellte.
So begann dann der Samstag wieder mit einem gemütlichen, gemeinsamen Frühstück.

*

Am Ende des Tages hatten sie dann alles geschafft. Beide waren jetzt Experten was
den Kometen Yuzuko anging. Ihre Präsentation war ins kleinste Detail ausgeklügelt,
Plakate waren beschrieben und sie hatten es sogar geschafft eine kleine
Computeranimation des Kometen und dessen Laufbahn zu erstellen. Zwar nicht
perfekt, aber für ein Referat gut genug.

Diesmal lehnten sich beide fertig in den bequemen Sesseln zurück. Sie hatten einiges
geleistet!

"Also darauf müssten wir jetzt eigentlich Einen trinken!!!" meinte Matt dann nach
einiger Zeit.

"Wir sollten nichts überstürzen!" antwortete Tai daraufhin.

"Na hör mal! Wir sind mit der vielen Arbeit fertig und ich finde, dass es sehr gut
geworden ist! Du etwa nicht?" sagte Matt fast empört. "Das ist das erste Referat,
worauf ich richtig stolz sein kann, weil ich noch nie so hart für eine ähnliche Arbeit
schuften musste! Außer Physik fällt mir alles leicht... Also finde ich, dass wir darauf
ruhig mal anstoßen können!!

"Na ja, eigentlich hast du ja Recht, aber ich bin doch im Training!"

"Komm schon Tai! Bitte! Es ist erst 10 Uhr abends! Wir gehen in irgendeinen Club,
trinken 1-2 Bier,... vielleicht auch Cocktails und verschwinden wieder. Du musst doch
auch keinen Alkohol trinken! Kannst ja mit Cola anstoßen!" Matt zwinkerte ihm zu "Na
los... sag schon ja!"

"Ok ok!" schmunzelte Tai, er war allerdings immer noch etwas skeptisch. "Ist ja schon
gut! Wann wollen wir uns treffen?"

"Überhaupt nicht! Wir gehen jetzt gleich von hier aus los!" Yamato musste einfach
Entschlossenheit zeigen, sonst würde Tai es sich vielleicht doch anders überlegen und
abspringen.

Taichi schaute zwar immer noch, als wäre ihm das ganze etwas suspekt, aber da er nun
einmal eingewilligt hatte, schien es als wolle er auch keinen Rückzieher machen.

"Gut, aber ich muss mich noch mal vorher umziehen! Soll ich dir Klamotten leihen?"
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Diesmal war Matt es, der überrascht aus der Wäsche schaute.

"Äh,... also ich... vielleicht ein Hemd, oder ein T-Shirt. ... Die Hose kann ich ja noch
anlassen!" stotterte er.

Also stand er auch schon kurze Zeit später eingehüllt in ein wunderbar duftendes,
schwarzes T-Shirt, das ihm zwar ein wenig zu groß war, worin er sich allerdings sehr
wohl fühlte. Warum nur???
Tai stand kurz danach auch fertig angezogen wieder im Zimmer und es konnte
losgehen.

*

Der Abend wurde dann aber doch noch lustig. Yamato und Tai hatten eine kleine
Kneipentour gemacht und hatten viel Spaß. Dabei hatten sie gar nicht viel getrunken.
Tai hatte es sogar geschafft und sich in den ersten paar Stunden streng nach dem
Trainingsplan zu halten und keinen Alkohol zu trinken. Bis Matt ihn dann aber doch
dazu überreden konnte, ,wenigstes' einen kleinen Cocktail zur Feier des Tages mit ihm
zu trinken. Allerdings merkte Matt schnell, dass Taichi wirklich lange keinen Alkohol
getrunken haben musste, denn nach zwei kleinen Cocktails war Tai schon leicht
angeschwippst, was die beiden dann veranlasste den Heimweg anzutreten.
Tai ließ sich aber nicht davon abbringen, Matt nach Hause zu bringen, statt
umgekehrt. Matt hatte schließlich schon etwas vor- getrunken.

Es war schon ziemlich spät als sie dann das letzte Lokal verließen, aber wer kam ihm
um zwei Uhr Morgens noch entgegen? -Chiho und seine zwei Kumpels!

"Sieh an! Yagami und Ishida! Seit wann hängt ihr denn zusammen ab?" fragte Chiho
leicht lallend und zwinkerte Matt anerkennend zu.

"Wüsste nicht was dich das angeht!" knurrte Tai bissig zurück.

"Holla Holla!" rief Chiho und trat so nah an Tai heran, dass sich ihre Nasenspitzen
beinahe berührten. "Warum denn so bissig Captain? So kennt man dich ja gar nicht!"

Na ja,... bei so einem ...wie dir kann ich einfach nicht freundlich bleiben, so sehr ich es
auch versuche!" sagte Tai und seine Augen funkelten bedrohlich. "Und jetzt
entschuldige uns, wir lassen uns nämlich nicht gerne von Besoffenen anquatschen!"
Damit trat er an Chiho vorbei, schnappte sich den verwirrten Matt und schob ihn vor
sich her.

Irgendwie war Yamato nicht nur irritiert, sondern auch etwas beschämt. Tai wusste
zwar nichts von dem Vertag, den er und Chiho hatten, aber es war dennoch
unangenehm beide aufeinander treffen zu sehen. Taichi und Chiho schienen sich
wirklich nicht sonderlich gut verstehen, obwohl... Chihos Körpersprache hatte etwas
anderes erzählt. Gut, Matt hatte etwas getrunken, aber für ihn hatte es so
ausgesehen, als wollte Chiho Tai irgendwie reizen...im flirttechnischen Sinne. Was war
das nur gewesen?
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Matt selbst war von diesem Gedanken mehr als überrascht gewesen, aber Gott sei
Dank hatte mehr es geschafft seine coole Maske gegenüber Chiho aufrecht zu
erhalten. Er hatte die Kontrolle nicht verloren, aber es ärgerte ihn, dass er dieses
Schauspiel welches eben stattgefunden hatte, nicht so recht zu deuten.

Als er und Tai dann ein Stück schweigend nebeneinander her gelaufen waren und weit
genug von diesem Chiho entfernt waren, tastete er sich langsam an das Thema heran.

"Ähm,... diesen Chiho kannst du nicht besonders leiden, oder?" fragte er vorsichtig.

"Nein, ...nicht mehr!!! Er sägt dauernd an meinem Stuhl als Teamcaptain! Am liebsten
würde er ja meinen Posten übernehmen, aber ich glaube er weiß gar nicht, welche
arbeit dahinter steckt. Er ist einfach nur ein Schnösel, der später bestimmt mal von
Beruf aus >Sohn< wird,... wenn er es nicht schon ist und der denkt mit dem Geld, das
er bzw. sein Vater hat, alles kaufen könnte!" Taichi schien richtig sauer auf diesen Kerl
zu sein, so wie er sich über ihn aufregte. "Außerdem hat er schon so allerhand Intrigen
gegen mich gestartet!"

Irgendetwas fing an, an Matt zu nagen, als er Tais Worte hörte. Besonders der letzte
Satz hallte noch etwas nach. Schließlich hatte er sich für eine von Chihos Intrigen
kaufen lassen. Was würde Tai von ihm denken, wenn das ganze aufflog?
...Also...irgendwie tat Tai ihm leid und sein Gewissen meldete sich. Aber...-NEIN!
Er musste es für seinen eigenen Plan durchziehen! Seit wann interessierte ihn was Tai
fühlte??? Für Matt zählte die Mission und die ,Bezahlung' dafür.
Wenn er es recht bedachte, war es ja nicht persönlich gegen Tai gemeint, jedenfalls
nicht von ihm! Es war für seine Zukunft, da konnte er keine Rücksicht auf Tai nehmen!
Auch wenn es nicht ganz so sauber war, was hier passierte.

Und,... was hatte Tai da eben noch gesagt? So ganz zum Anfang? Er konnte Chiho
>nicht mehr< leiden? Das war sehr interessant?

"Wieso kannst du ihn >nicht mehr< leiden? Mochtest du ihn denn früher mal?" Matt
konnte sich die Frage einfach nicht verkneifen.

"Ich war mal für kurze Zeit mit ihm zusammen!"

"WAS???" hätte Matt jetzt irgendetwas im Mund gehabt, hätte er sich garantiert
verschluckt, oder hätte alles im hohen Bogen ausgespuckt. Von der coolen Fassade
war gerade nichts mehr vorhanden.

"Na, schau nicht so überrascht!" sagte Tai lächelnd als er Matts Gesicht gesehen hatte.
"Es ist doch wohl ein offenes Geheimnis, dass ich schwul bin! Und ja, ich war mal mit
ihm zusammen, wenn auch nur für zwei oder drei Wochen."

"Äh,... also wie...hä?" stotterte Matt. Es war das erste mal, dass sie überhaupt über ihre
Sexualität sprachen und dann war Chiho auch noch so etwas wie eine Jugendsünde
von Tai gewesen.

"Also, so vor zwei Jahren oder so hatten wir eine Zeit lang denselben Freundeskreis,
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der nichts mit der Schule oder dem Fußball zu tun hatte. Es war eigentlich so, dass wir
einfach nur scharf aufeinander waren. Deshalb sind wie auch zusammen gekommen.
Aber fürs Herz und die Liebe... nein, Chiho war dafür nicht gemacht. Er ist dazu
überhaupt nicht fähig! Tja, es hatte sich damals dann auch herausgestellt, dass er noch
nicht mal gut für den Sex war! Dieser Kerl war so schlecht!!! Und sein ,bestes Stück'
war auch nicht gerade das Größte!" Tai lachte kurz auf. " Nicht dass es darauf
ankommt, aber der Kerl hatte noch nicht mal eine Technik! Kurz um, er konnte mich
nicht mal richtig befriedigen, obwohl ich ihn damals wie gesagt richtig scharf fand.
Allerdings hatte er dann vor unsern Freunden immer tierisch angegeben, was für ein
toller Stecher er doch angeblich war. Das hat mir dann gereicht! Ich habe schnell
Schluss gemacht. Anscheinend hatte das dann seine ,Ehre' angekratzt und er wollte
mich fertig machen. Tja, ich hab ihm dann gesagt, dass wenn er mich nicht in Frieden
lassen würde, oder vielleicht auf die Idee käme irgendjemanden an der Schule zu
erzählen dass wir ein Paar waren, ... dass ich dann Jedem und vor allen Dingen allen
Cheerleadern, erzählen würde wie klein sein Schwanz in Wirklichkeit ist! Chiho ist
nämlich bi!
Aber seitdem stichelt er immer etwas, versucht mich zu untergraben. Na ja, er ist
bisher allerdings nicht weit damit gekommen!"

"Äh,...aha." Matt war immer noch ganz sprachlos. Vor allem die Redseeligkeit, die Tai
an den Tag legte, überraschte ihn.

"Hätte ich dir das jetzt nicht erzählen sollen?" fragte Tai dann unsicher.

"Nein, nein!" sagte Matt schnell "So war das nicht gemeint! Es ist schön, dass du mir
das anvertraust! Ich bin nur so überrascht. Außerdem hätte ich Chiho nicht als ,bi'
eingeschätzt, nachdem wie er sich immer aufführt! Also ich bin echt erstaunt!"

"Tja, der Kerl ist halt auf sein angeblich so sauberes Image aus und wehe jemand
erfährt, dass er auch auf Männer steht!"

"Oh mann, also ich kann das immer noch nicht glauben!" sagte Matt immer noch ganz
baff und schüttelte den Kopf.

"Behalt es lieber für dich, oder vergiss es einfach." sagte Tai dann fast wieder
gelassen. "Erstens ist dieser Kerl es nicht wert sich den Kopf über ihn zu zerbrechen
und zweitens würde er wenn es raus käme alles daran setzen es sowieso zu
vertuschen, Lächerlich, wenn man bedenkt, dass diese Pseudo- Yakuza die er sich
aufgebaut hat ein einziger Witz ist. Ohne >Papi< wäre er echt aufgeschmissen!"

"Du hast bestimmt Recht! Er Kerl ist einfach ein Snob!!! Aber... sag mal... auf der Party
vor zwei Wochen, ...hast du etwas getrunken, weil dich dieser Typ genervt hat?"

"Auch,... aber vor allem weil ich dieses ganze Getue nicht leiden konnte. Dieses "Ich
mach jetzt einfach mal ne große Fete um..." Ach was weiß ich!!! ...Er will einfach nur
rumprotzen und Anderen zeigen was er sich doch alles leisten kann. Früher dachte ich
echt, er wäre in Ordnung..." Tai machte eine kurze Pause und grübelte nach. "Weißt
du... ich glaube im Moment heckt er wieder irgendetwas gegen mich aus."
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Yamato schaute betreten zur Seite. ...Ja, er heckte etwas aus! Und Matt selbst war ein
Teil davon. Vielleicht... vielleicht sollte er Taichi einfach alles beichten! Ihm erklären
was los war.
Das bedeutete aber, dass der Auftritt im Blue Passion erledigt war, aber... wäre es
nicht anständig alles zu sagen? Was war mit seiner verdammten Zukunft??? Er musste
hier in erster Linie an sich denken!

"Hm,... das ist ja... sehr verwirrend." meinte er dann nur.

"Tut mir leid, dass ich dir hier Kopfzerbrechen bereitet habe! Ich denke da schon
längere Zeit drüber nach, deshalb ist es für mich nicht mehr so verwirrend. Ich weiß
was ich von Chiho zu halten habe und gut ist!" sagte Tai darauf hin.

"Ja, das kann gut sein." räusperte sich Matt es war ihm jetzt unangenehm mit Tai
darüber zu sprechen.

"Lass uns das Thema wechseln, sonst rege ich mich nur noch auf!" sagte Taichi dann
bestimmt.

Natürlich war es Matt nur recht! Doch es schien irgendwie ein Stichwort für beide zu
sein. Ein Stichwort zum Schweigen. Sie gingen eine ganze weile still nebeneinander
her. Beide hingen ihren eigenen Gedanken nach.

Yamato hatte wieder ein sehr seltsames Gefühl in der Magengegend, was allerdings
nicht vom Alkohol kam! War das ein... schlechtes Gewissen? ...Quatsch! Darüber hatte
er doch schon mal nachgedacht! Es war für seine Zukunft!!! Wie oft sollte er sich dass
denn noch sagen?

Aber... da war noch etwas Anderes, was ihn beschäftigte. Ihm war nicht ganz klar
warum Chiho überhaupt diese ganze Aktion gegen Tai startete. Bisher hatte er nicht
weiter über Chihos Gründe nachgedacht. Warum auch? Die Gründe hatten ihn bisher
weniger interessiert. Es hatte so ausgesehen, als wollte Chiho einfach nur Captain des
Fußballteams werden und das war es!
Aber jetzt? Wollte er sich vielleicht rächen, weil Tai ihn verlassen hatte? Oder wollte er
ihm damit irgendetwas beweisen... ihm ,imponieren'? Mann, war das verzwickt!

Wenn Matt jetzt auch noch bedachte, dass er selbst eine nicht unwesentliche Rolle in
diesem Rache- Neid- Keine Ahnung- was- Akt (!) spielte, war ihm nicht mehr ganz so
wohl in seiner Haut! Aber... nein, nein, nein! Er musste es alles nüchtern sehen!
Er musste Taichi anflirten, Fotos machen lassen und danach hatte er nichts mehr mit
den Folgen zu tun! Punkt! Aus!
Diese Gedanken mussten einfach aufhören! Mussten raus aus seinem Kopf! Aber wie
zum Kuckuck??? Er musste sich schnell ablenken!

"Ähm,... brauchen wir jetzt wirklich nichts mehr für unser Referat?" fragte er dann
einfach drauf los. //Tolle Ablenkung!!!// Wie so oft in der letzten Zeit musste er die
Augen über sein eigenes Verhalten rollen.

"Klar, ich denke schon! Wir haben doch soweit alles." antwortete Tai.
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Er hatte die Frage ernst genommen! Überhaupt fühlte sich Matt immer von Tai ernst
genommen! Tai hörte zu, wenn er etwas zu erzählen hatte, antwortete ihm geduldig
auf jede noch so dummer Frage...
Na ja, es war ja nicht so, dass Matt jemand war, den kaum Jemand beachtete, oder
dem niemand zuhörte, aber er hatte nur wenige Menschen mit denen er so gut und
ernst reden konnte wie mit Tai. Akiko und Takeru vielleicht, aber das war es auch
schon!

"Hallo??!" durchbrach Tai seine Gedanken "Hast du gehört was ich dich gefragt habe?"

"Äh,... was? Sorry ich... ich war kurz abgelenkt. Ich... ich hätte das letzte Bier stehen
lassen sollen!"

"Aha. Na ja gut, also ich habe dich gefragt, warum du mir eben die Frage gestellt hast.
Ist dir noch was eingefallen, oder bist du bei irgendetwas noch unsicher?"

"Ich bin nicht unsicher!!!" schoss es aus Matt bissig heraus. Allerdings bereute er es
kurz darauf schon wieder. "Tut...tut mir leid! Ich bin in Bezug auf... auf Unsicherheit
nicht so gut zu sprechen...ich..."

"Schon gut!" unterbrach ihn Tai "Das ist kein Problem. Manchmal geht es mir genauso!
...Aber wegen dem Referat brauchst du dir keine Gedanken zu machen. Wir wissen
alles was wichtig ist. Und selbst wenn es nicht so wäre bekämen wir es bis Montag
sowieso nicht mehr in den Schädel. Das würde uns nur durcheinander bringen!"
Warum wirkte Tai nur so beruhigend auf ihn?

"Gut, ich hoffe du behältst Recht!" sagte er deshalb auch gleich in einem verträglichen
Ton.

Tai lächelte ihn daraufhin nur an. Damit war dieses Thema auch gegessen und beide
gingen den Rest des Weges schweigend nebeneinander her, bis sie bei Matts
Häuserblock ankamen. Dort verabschiedeten sie sich dann lächelnd und Tai machte
sich auf den Heimweg. (A.d.A. Nein, das ist nicht amerikanisch angehaucht, wo man
nach einem gemeinsamen Abend zur Haustür gebracht wird und dann einen
Abschiedskuss bekommt!!! ...Soweit sind wir noch nicht ^_~)

Matt stieg die Treppen herauf und musste immer noch lächeln. Auch wenn das Ende
dieses Abends nicht ganz so berauschend war, war es trotzdem ein schöner Abend
gewesen! Oh, er hatte ja auch noch Taichis T-Shirt an. Das musste er am Montag
zurückgeben. Er ertappte sich dabei, wie er den Kragen des Shirts etwas anhob und
seine Nase kurz in dem weichen Stoff versenkte. Jedoch hörte er sofort auf, als er
merkte was er da tat. Hallo! Erstens war das sein eigener Geruch ...vielleicht mit etwas
von Tai bzw. dessen Waschmittel, und zweitens war das nicht seine Art sich so albern
zu verhalten! Er hatte doch gar nicht so viel getrunken!

Na ja, jetzt sollte er sich wohl erstmal Gedanken über das anstehende Referat
machen! Es würde nicht mal mehr zwei Tage dauern, bis es fällig war! Aber... sie
würden es schaffen!!!

                http://www.animexx.de/fanfiction/68202/ Seite 13/19

http://www.animexx.de/fanfiction/68202


The way to the stars

***************************************************************************

Leider hatte sie sich zu früh gefreut, denn nachdem sie beide den ganzen Sonntag
nervös über das Referat nachdachten und vor allem Matt doch etwas Lampenfieber
bekam, mussten sie das Referat doch nicht am Montag halten. Nicht alle
Physikreferate konnten in der einen Unterrichtsstunde gehalten werden. Deshalb
hatte der Lehrer das Referat von Tai und Matt und Das einer weiteren Gruppe auf die
nächste Stunde am Donnerstag verschoben. Toll! Jetzt mussten sie noch länger
warten!

Matt ärgerte sich sehr, besonders über sich selbst. Den ganzen Sonntag über hatte er
nicht mal alle Unterlagen durchgelesen, hatte den Ablauf immer und immer wieder in
seinem Kopf abgespielt, nur um dann festzustellen, dass er doch sicher war in dem
was er tat. Er wusste alles über den Komet was man im Rahmen eines solchen
Referates zu wissen hatte und selbst wenn er mal hängen würde, ...Tai würde sicher
einspringen können!

Ah, schon wieder dieser Name! Er wollte einen Tag Pause von seiner Mission, wollte
nicht an Taichi denken. Das war auch der Grund warum er so verbissen für das Referat
lernte. Eigentlich war es witzlos! Schließlich war dieses Referat als direkte Verbindung
zu Yagami zu sehen und gerade damit versuchte er sich abzulenken? Irgendwie hatte
sich wohl sein logisches Denken abgeschaltet. Gerade dieser Gedanke machte ihn
noch nervöser!
Es wat gut, dass ihn zu Hause niemand so gesehen hatte... so verwirrt. Das hätte nur
wieder an seinem Image gesägt!

Und jetzt??? Jetzt konnte er auch noch ein paar Tage warten, bis er endlich dieses
blöde Referat hinter sich bringen konnte und wenigstens Gewissheit in Sachen
Physiknote hatte. Wer wusste es schon,... vielleicht würde sich dann auch alles im
Bezug auf seine Mission entspannen... Aber was war, wenn diese ganze innerliche
Verwirrung nicht daran lag? ...An dieser Abspannung, die er eigentlich nie vor
schulischen Arbeiten hatte? Was war, wenn dieses beklemmende Gefühl etwas
Anders bedeutete? Vielleicht ein schlechtes Gewissen? -Ach was! Nein hierbei durfte
er kein schlechtes Gewissen haben! Seit wann hatte überhaupt so was?
Matt musste sich jetzt einfach selbst aufbauen! ...Wenn alles erledigt war und er
erstmal auf der Bühne im Blue Passion stand, würde er über die Gedanken, die er jetzt
hatte, nur noch lachen! Je schneller er es schaffte desto besser! Genau! Und da er
diese Gedanken und Gefühle so schnell wie möglich loswerden wollte, musste er der
ganzen Sache mehr Druck verleihen! Jawohl! In dieser Woche war Tai fällig!
Spätestens am Samstag, wenn sie abends zusammen ,ihren' Kometen beobachten
wollten! Ja,... sie hatten sich dazu entschlossen zusammen zu zuschauen wie der
Komet für das bloße Auge sichtbar werden würde. Na ja, aber spätestens dann hatte
er Taichi um seinen Finger gewickelt.
Also stand im flirttechnischen Bereich auch eine Menge Arbeit an!

***************************************************************************

Der Stand der Dinge hatte sich bis zum Donnerstag immer noch nicht verändert und
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war der Gleiche geblieben wie am Montag. Matt hatte sich wirklich ins Zeug gelegt! Er
war am Montag wieder zu Tais Training erschienen, ...hatte ihm sogar zugejubelt. Es
hatte nichts genützt!
Chiho hatte ihn währenddessen immer wieder mit irgendeiner Geste gezeigt wie
zufrieden er doch war, aber es störte ihn komischerweise noch mehr als es vorher
getan hatte! Matt beobachtete welche Blicke Chiho Tai zuwarf und diese waren
keinesfalls Verachtend. Warum war ihm das bloß nicht früher aufgefallen? Vielleicht
weil er immer nur auf Tai geachtet hatte? Na ja, jedenfalls wenn dieser von einem
Ende des Spielfeldes zum Anderen rannte, jedes Mal wenn sich all seine Muskeln
anspannten um ein Tor zu schießen, dann starrte Chiho ihn regelrecht lüstern an. Das
nervte, aber Matt konnte sich nicht erklären warum. Egal!

An den nächsten Tagen hatte Matt versucht so oft es ging mit Taichi zusammen zu
sein. Wenn er dazu auch noch so eine dumme Ausrede erfand, wie z.B. dass er sehr
nervös wäre und noch etwas mit ihm wegen des Referates besprechen musste. Gut,...
das stimmte ja auch... irgendwie, aber nur ein wenig!
Das Problem war aber weiterhin, dass sie sich immer besser verstanden, sich
körperlich aber kaum näherten. Und Matt hatte viel versucht!

Als er mit seinem Charme nicht weiter kam, probierte er es sogar mit vielen peinlichen
Aktionen, die er sich nie hätte träumen lassen, die allerdings einige verrückte Fans bei
ihm versucht hatten. Plötzliches Stolpern und ,zufälliger Weise' in Tais Arme fallen,
übertriebenes Lachen, wenn Tai einen Witz machte, peinliches Anschmachten! Ja!
Matt hatte sogar Teilweise seinen Stolz über Bord geworfen, wenn er auch immer
noch seine Kontrolle behielt und seinem Stil irgendwie treu blieb! Nichts half wirklich,
obwohl es so aussah, als würde Taichi auf ihn anspringen.

Die Art wie er ihn süß anlächelte, manchmal sogar schüchtern wirkte aber über alles
so offen mit ihm sprach. Seit dem letzten Samstag redeten sie auch offen über ihre
Sexualität. Komischerweise nerven Matt ab da einige Leute, die ihm vorher
gleichgültig waren. Leute, bzw. Jungs, mit denen Taichi schon mal etwas gehabt
hatte! Denn er du Tai redeten auch über Verflossene, selbst wenn Matt sich bei
weitem nicht an viele Namen erinnern konnte. Es war ihm nicht wichtig gewesen,

In der ganzen Zeit, die er mit Tai zusammen war und arbeitete, fing Yamato außerdem
auch an eine Art Sehnsucht zu entwickeln. Irgendwie sehnte er sich nach Nähe und
Berührungen. Er erwischte sich ab und zu dabei, wie er daran dachte einfach nur über
Tais Arm zu streichen, die seidige Haut zu berühren... und einmal, hätte er es beinahe
auch gemacht! Das entsprach doch eigentlich nicht seinem normalen Verhalten.
Warum dachte er nur so wenn er bei Tai war? Es war einfach nicht normal für ihn! Es
war einfach... zu verwirrend.

Genau zu dieser Verwirrung setzte am Donnerstag dann auch wieder die Nervosität
wegen des Referates ein. Wenn er es recht bedachte, hatte er es eigentlich so gut wie
verdrängt (...na ja mehr oder weniger verdrängt), seitdem das Referat am Montag
verschoben wurde.

Jetzt saß er in gerade in der ersten Stunde und hatte noch quälende vier Stunden vor
sich. Fünf, wenn er diese hier mitrechnete. Tai und er wollten sich in der Pause vor
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Physik dann noch einmal treffen und Tai würde es sicher schaffen ihn zu beruhigen!
Das Referat würde schon gut werden, es musste einfach!!!

***

All seine Sorgen waren allerdings unbegründet. Nachdem er Tai nach der fünften
Stunde in der Pause getroffen hatte und sie noch mal über den Ablauf gesprochen
hatten, war er wieder richtig sicher. Das Referat selbst verlief nach Plan. Jeder
Übergang, jeder Satz den sie sagen wollten klappte! Sie hatten ihre Plakate
aufgehängt, die für andere auch verständlich ausgearbeitet waren und ihre
Computeranimation kam auch gut an! Zum Schluss konnten sie auch auf jede gestellte
Frage fachmännisch antworten. Alles in allem verlief es wirklich super! Die Note
würden sie nach dem Unterricht erfahren.
Als sie fertig waren setzten sie sich erleichtert zusammen an einen Tisch und hörten
dann mehr oder weniger gespannt, dem anderen Referat zu, das an diesem Tag noch
gehalten werden sollte. Sie waren etwas aufgeregt wegen ihrer Note.

Am Ende der Stunde standen dann beide voller Erwartungen vor dem Lehrer. Alle
anderen Klassenkameraden waren schon verschwunden.

"Also, Mr. Ishida, Mr. Yagami!" begann der Lehrer, "Ich muss schon sagen, das war das
Beste Referat was ich seit langem gehört habe! Die Ausarbeitung war mehr als gut
und sie Beide haben das mehr als verständlich vermitteln können! Auch die
schriftliche Ausarbeitung, die sie ja schon am Montag abgeben mussten ist sehr gut!
Insgesamt ist das also alles eine Eins wert! Sogar eine Eins mit Auszeichnung! Also
Ishida, ich denke ihre Note ist mehr als gerettet!"

Taichi und Matt schauten sich beide grinsend an. Sie hatten es geschafft! Beide
verbeugten sich noch einmal dankend vor dem Lehrer und gingen langsam und betont
beherrscht aus dem Klassenzimmer, nachdem sie ihre Sachen zusammen gesammelt
hatten.
Als sie das Zimmer dann verlassen hatten und die Tür hinter ihnen ins Schloss gefallen
war, machte ihre Sache allerdings Bekanntschaft mit dem Fußboden. Beide warfen die
Sachen gedankenlos weg und sprangen sich freudestrahlend in die Arme.

"Ich habe es doch gewusst!!!"

"Ich sagte dir doch, dass das Referat super werden würde!!!" riefen beide
durcheinander und drückten sich dabei regelrecht an den anderen.

Plötzlich hielten sie inne. Es war auf einmal so still, dass man eine Stecknadel hätten
fallen hören können. Nur ein Stückchen entfernten sie ihre Gesichter voneinander,
ohne ihre Umarmung zu lösen. Erstaunt schauten sie sich in die Augen
Matt war ja vorher schon klar gewesen, dass Taichi schöne Augen hatte, aber diese
schokobraunen Universen schienen ihn regelrecht zu hypnotisieren!

Langsam näherten sich ihre Gesichter wieder. Näher und näher kamen sich ihre Lippen
und Yamato war sich sicher, dass er jetzt genau diese rosigen Lippen berühren
musste. Ja! Er wollte Tai jetzt küssen!

                http://www.animexx.de/fanfiction/68202/ Seite 16/19

http://www.animexx.de/fanfiction/68202


The way to the stars

Aber kurz bevor sich ihre Lippen berühren, kurz bevor beide die Augen schließen
wollten, brach Tai ab.
Er ließ Matt los, trat einen Schritt zurück und schaute verlegen auf den Boden, brach
den Augenkontakt! Matt fühlte sich wie in einer Art Trance... eigentlich würde er
gerade aus dieser Trance gerissen! Tai räusperte sich, klärte seinen Hals und sah ihm
wieder in die Augen.

"Also... ich...!" begann er.

"Ja?" fragte Matt leise.

"Ich... wir..." Tai holte tief Luft, "Wir haben das sehr gut gemacht! Aber... äh... komm,
wir sind schon zu spät für Sport!" Kurz und unsicher klopfte er Matt auf die Schulter,
drehte sich um und ging schon mal vor, nachdem er seine Sachen eilig aufgelesen
hatte.

Matt schüttelte schnell den Kopf um ihn irgendwie wieder frei zu bekommen.
Natürlich klappte es nicht! Aber er war wenigstens ganz von dieser Trance befreit und
versuchte dann Tai noch einzuholen.
Gemeinsam gingen sie dann schweigend zur Sporthalle. Das vorangegangene Ereignis
verdrängten sie in ihre Hinterköpfe!

***

Bis zum Ende der Sportstunde waren sie sich beide mehr oder weniger aus dem Weg
gegangen. Da sie allerdings zu spät gekommen waren, wurden zum Abbauen der
Geräte eingeteilt. Gut,... Tai war ja sowieso noch zwei Wochen mit Abbauen dran, weil
er ja irgendetwas ausgefressen hatte, aber Matt wurde praktisch dazu gezwungen!
Ausgerechnet heute hatte sich der Lehrer dazu entschlossen aus jedem Bereich etwas
mit in den Unterricht zu bringen. Das hieß, dass einige Bälle, Tennisschläger,
Volleybälle, Kästen und Geräte für Geräteturnen, Matten und noch so allerhand, rum
lagen und Tai und Yamato alles alleine wegräumen mussten. Hatte dieser Lehrer
überhaupt irgendeinen Lehrplan???

Es half dann aber doch der Kommunikation zwischen Matt und Tai, denn sie konnten
sich beide über den Lehrer aufregen und das brach die Eisschicht. Sie alberten etwas
herum und redeten während sie aufräumten, immer wieder verfielen sie in
Lachanfälle. Allerdings trödelten sie dabei nur herum und irgendwann kam ein
ziemlich genervter Lehrer hinzu. Dieser hatte noch einen Termin und hatte es eilig.
Nachdem er beide dann etwas zusammengestaucht hatte, weil sie noch nicht fertig
waren, drückte er Tai den Schlüssel für die Halle in die Hand, den er nachher einfach
beim Hausmeister abgeben sollte.
Es dauerte dann fast noch ungelogen eine Stunde bis sie wirklich auch den letzten Ball
und die letzte Matte verstaut hatten. Als sie dann beide den Umkleideraum betraten,
war auch dem entsprechend keiner mehr da.

Tai zog sich sofort sein T-Shirt über den kopf und kramte in seiner Tasche nach einem
Handtuch. Ab diesem Zeitpunkt wurde Matt wieder unruhig. Ihm kam wieder der
,Beinahe-Kuss' nach der Physikstunde in den Sinn. Wieder einmal ließ er seinen Blick
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über Tais Oberkörper gleiten und plötzlich durchzuckte es ihn!
Allein der Gedanke daran, mit Tai wieder unter der Dusche zu stehen, ließ es in seiner
Hose enger werden. Er... er wollte Taichi verführen und nicht über ihn herfallen. Halt!
Irgendwo war das doch das Selbe, oder?

"Ist was?" fragte Tai auf einmal und stand direkt vor Matt mit nichts außer einem
Handtuch um die Hüften. "Du schaust so komisch aus der Wäsche!"

"Äh,..." jetzt war Yamato mehr als durch den Wind. Einen wundervollen, fast nackten
Körper so nah bei sich zu sehen, war mehr als irritierend! "... ich, äh... nein es ist
nichts!" Er musste hier weg!!!

"Willst du nicht duschen? Oder willst du mit Klamotten da rein gehen?" mit dem
Daumen deutete Tai auf den Duschraum.

"Nein,... ähm, ja also... ich muss noch mal schnell auf mein Handy schauen. Mein Vater
wollte sich noch mal wegen irgendwas bei mir melden!"

"Ok, ich warte solange auf dich!"

"Äh,... ja ok!" schnell griff Matt in seinen Rucksack und schaute auf das leere Handy-
Display. Eine Notlüge musste her! Unbedingt!!!
"Oh...Shit! Mein... mein ater will mir irgendwas Wichtiges sagen... was nicht über Sms,
oder Telefon geht!" log er dann schnell. "Ich soll so schnell wie möglich nach Hause
kommen!"

Irgendwie wusste Matt selbst wie dünn diese Ausrede war! Aber es war egal. Er
konnte nicht hier bleiben, geschweige denn mit Tai duschen gehen. Er musste hier
weg!

"Kein Problem, geh du nur. Ich komm hier alleine klar!" sagte Tai dann eher
nachdenklich.

"Ja, ...puh, gut! Äh... und wegen Samstag also... wahrscheinlich sehen wir uns morgen
gar nicht, also... Samstag, äh... Wir sehen uns dann spätestens Samstag!" stotterte
Matt während er sich seinen Kram schnappte.

"Ja klar! Ich hol dich dann wie besprochen ab. Wir können ja noch mal vorher
telefonieren!" erwiderte Tai. Tai schien zu merken, dass etwas nicht stimmte, aber er
gerade diese Situation schien er zu übergehen.

"Ok... bis dann...!"

Nachdem sie sich dann voneinander verabschiedet hatten, gingen beide ihrer Wege.
Tai ging zur Dusche und Matt verließ fluchtartig die Sporthalle.
Draußen angekommen lehnte er sich erst einmal gegen die nächst beste Wand. Oh
Gott was war nur los?

//Geh weg Yamato, geh einfach nach Hause!// dachte er immer wieder.
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Aber seine Füße bewegten sich kein kleines Stückchen vom Fleck. Immer wieder sah
er Taichi vor seinem inneren Auge unter der Dusche stehen. Warmes, nein heißes,
dampfendes Wasser prasselte auf die makellose bronzene Haut, ließ sie leicht
erröten. Das Wasser perlte von allen Körperteilen ab, liefen über den muskulösen
Rücken,...über das Drachen- Tattoo. (A.d.A. Sorry, dass ich hier mal kurz unterbreche,
aber ich muss gerade mal wieder jemanden zuzwinkern! Nicht wahr Maike??? ^_~)
Das Schulterblatt darunter bewegte sich leicht, ließ den schwarzen Drachen tanzen...
fast lebendig erscheinen. Es war so... erregend und... nein! Er musste diese Gedanken
vergessen, musste sie loswerden! Wo war seine Kontrolle?

Es half alles nichts...er musste zurück! Er musste einen Blick auf Tai werfen, ihn
unbemerkt beobachten,... mehr nicht! Yamato wollte nur einen einzigen Blick auf Tai
erhaschen, dann würde er wieder gehen! Nur einen kurzen Blick... aber... er durfte
nicht! Doch sein Körper gehorchte ihm nicht mehr. Seine Füße liefen einfach wieder
die drei keinen Treppenstufen zum Halleneingang hinauf. Er wurde von Sehnsucht
getrieben, begleitet von einer schmerzhaften Erregung. Nein... er musste seine
Kontrolle wieder finden!!!

***

Seid ihr noch wach??? Nicht eingeschlafen??? Super, jetzt wird nämlich
spannend!!!...Glaub ich!
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